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U5A,lapan, rae, Rußland und Spani€n.
Sewegungsphasenwudenkonbiniertzuln pa.k Bid Mu(eraus deraktu€len Prödüktlon von

.hen mitverbluffenden 8ew€qunqsefteken (AOT) x enke Dru.k, Disen.

Veredelung Plus
Von so manchem Drucker oder Medienproduktioner unbemerkt hat
sich eine aufregende Bildspeichertechnik im Markt etabliert, Das
so genannte Lenticularverfahren dürfte zwar das Druckwesen nicht
revolutionieren, aber in Teilbereichen wesentlich beeinflussen und
bereichern.

Nach mehr oder minder gelungenen Änläu
fen seit den 6oern konnte sich das lenticular
oder Streifenlinsenr.sterverfahren eßt Ende
der goer durchsetzen. Die Hightech Methode
dreidimensionaler bzw. ki.etischer BilddaF
stellung wird inzwischen dank Optimierung
der Technik und preisgünstiger indusüieller
Fertigung immer häufiger nrchgefragt. Trolz
messbarer intetuationaler Erfolge schlum
merthiernoch ein gewaltiges Potenzial, nicht
zuletzt in Verbindung mit verschiedenartigen

Schon heute bezifert ManfredKlenke von
Klenke Druck, Dissen, den Anteil derLenticu
lar Aufträge an Gesäntumsätz seines Unter-
nehmens mit 25%. Heiner Hackemann ron
Weber Druck+ Display kommt zu einem ver
gleichba.en Ergebnis. Im Zeichen sieigenden
lnteresses an der D.ü.kveredelung erweisen
sich LenticulärbiideralsNonplusultra derillus-
trativen Erg?inzunghochwenig gestylter Print'
produkte. Zusatznutzen und wertschöpfung
werden hier buchstäblich greilbar gemacht.

Funktion und Wirkung

Entscheidender Pluspunkt  e ines St te iLn
linsenrasterdrucks ist die freie Wahrnehm
barkejt der räumlichen oder bewegten Bild
inbahe. Mad kann solche Bilder also auch
ohne Spezialbrillen etc. optisch genieljen.
\vichtiger Aspekt der Vorstufe ist die Eßtel
lung fotografi scber oder computergenerierter
stereoskopncher Bild.eihen (3 D)bzw Bereit

stellung von Serienbildetu ftit realen oder
slnthetischen Beivegungsabläufen. Mit Hilfe
ausgeklügeLter Software wird das Bildmate.ial
digital in feine Streifen zerlegt. Für den Aha
Efekt sorgt die Koftbination mit den Herz
strick des Verfahrens, der Lenticularfolie mit
ihren sehr schmalen, parallel angeordneten
Halbzylinderlinsenstreifen.

Lenticulardrucke liefe.n perfekte Lösungen,
wo die nache, staüe Abbildung versagt. Sei es,
um die Dynanik einer lllustration zu verbes-
sern, sei es, ün die Werbewirksankeit zu stei-
gern oder auch, um innovative Produkte zu

Highlights roo4 / roo5

Auft raggeber und rveitererarbeitende Druck€
reibetriebe sind gut beraten bei spezialisierten
Herstellern fe.tigen zu lassen. Bei Anbietern
also, die über umfassendes technisches ltuow-
how verfügen und den Kunden sachgerecbt
beraten können. Deutsche und in Inland ver
tetene Lenticular Lieferanten haben schon
einige Glanzpunkte geschafFen. Die Aufstel
lung vermittelt einen ersten Einblick i. mdg
Iiche Anwendungsbereiche:
. Arbient Media setzt ershals ,Floorgraphi.J
(großformatige Bodenkleber) mir partieller

].D-Werbemotiven ein.
.(lenke Drücft Dissen schufdie bislangg6ßten
nexiblen Lenticui.r Poster (Filmwerbung)
in den Maßen 9t x 6t cm. in bekannterTop-
Qualität entsteh€n auch andere Display und

Normformate. til€nkefungie duf diern
Sektor rk Koopentionsparher von Heidelber

cer
.liolbe Druck + Coloco bietet unter rnderem

eine Serie gelungenerl D Slandard Mouse
pads mit Peßonalisierungsnitglichkeit sorvie
beidseitig Dit Wechseleffekt gestahete Decken'

'BeiMaus Design wurde das seine?eil von
liod ak enh( ickelte iotografische Lenticulär
systen,Dynamn Imagei Gtarre Trägerplatten)
für die Kredlion von 3 D und Flip Werbemo-
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wahrnehnunqspr nz p: Link€s und re.htes Auge e as
sen qetenntdi€ qerinqfüq q veß.hobe.en 3 ldinlorma

rion€n unr€r den Linrenstrciten (HP archiv)



E ne von v e €n A^wendungsber. ch€n für,l-O & Motion,irt die intemauonäte
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Qualitäten durch Animationen. Seliebt unter anderem bei
Werbekänen und 5amnelb ldern zu pöpulten 5ponan€n.

tnen im Format der City Lighrs Poster wieder

' lvlotion Wodd konzentrien sich nittl€rweile
gänzlich äufdie Produktion de. patentierien
Tdnkbecher(Cüpt nitdreidimensionalen
und kinetischen Motiven auf Rundum Mm
schefien von Uastikbechem (be!o.zu$ ftr
Iiunden aus der Softdrinl und Bi€rindutrie).

' Special Print (Trinage) bietet ediche Neuheiten
und Neuerüng€n an. Dazu gehören Technolo,
gietransfer, Roilinsenmsiervertrieb, einSystem
für die digitale Umwddlung ron 2-D- zu
I D Bildern (fürden Fotofachhandel), eine

T€chnik zu. n.chträglichen P€.sonalisierung
lon L€nticulardrucken auf der linsenseite üd
fl ei hervorragende Informationsbroschüren
mit int€grierten Originalbeispielen.

. Bei Vo$ Druck & Medien ist aüf dem cebier
Lenticd&druck bei auen Produken €in
deudicher Qualitätxsprung nach oben zu b€ob-
ächten. Zur umfasenden Infomation über
verfahren und Technik steht die Broschüre

,,IdeeD in Bew€güng mit eingefü$en Original-
mustern zur vertugug.

. Weber Druck + Distlay setzt dje Xrfolgsserie in
Zusannenarbeit mit d€m fiihrender Voßtü,

fenexpenen Dedef Abendrorh mir Produkren
von Scheckkarten bis zu ?lalatformaten fort.
Als Highlights erwijhnenswert ist die ersre
Relief-Landkane in I D, di€ Display Serie ,,Die
Arzte und z3l reiche xf€ktdrucke in ufang,
reichen,,Diddle lProCrmm.

Mehr VILUE Informationen zum Thema
,mehrdnn€nsionale Druck, und Bildspeicher-
verfahren lesen Sie im nächsten Hefr. t

Anaglyphenr In Komplementädarben (rcrlblau bzw rot/gdn) auf
einander gedruckte stereoskopische Linke und Recht!bilder eines
Halbbildpaaß. Räumliche Wa hrnehmong durch Betrachtu ngsbrille
mit entsprechenden Falbfi lterfolien.

Animation: Daßtellung kinerischer Bildinhalte (Lenticutardruck
oder Prägehologßfie) durch Tlansfer rea{erVid€o- oder Filmsze
nen, durch gezeichnete bzw. als Computergrafik€n ereuqte Be
wegungsabläufe.

Applikation: Elegante oder sicherheirsrelevante Inregration von Fo-
lienhologrammen auf Papier und andere 5ubstßte durch Heiß-
prägetechnik.

Autostereogramn: Oh ne optirche Hilfsmittel, aber m it besonderen
Betlachtu ngsmethoden dumlich wahnehmba re j D-Abbildu ngen.
Aufde. Easis serieller 5ter€ofotografie (Ieilbildrcihen) oder Com-

Bildtrennung:Voraus5etzungräumlicherWahrnehmungbei3 D Bit-
dern allerArt. Linkes und rechte! Auge müssen die sogenannten
Rechts und Linksbilder ster€oskopischer Halb oder Teilbilder ge
trernt erfassen. Das geschieht bei Halbbildpaa€n, Anagtyphen und
Farbkonnastentwürf€n durch auf das Verfahren abqesrimmte Spe,
zialbrillen. lm Geqensatz dazu sind Holoqramme, Lenticuladrucke
('fotot und AutosrereogG mm€ frei wa h rnehmbdr.

Glos5ar zu allen praktikablen Vefahren dreidimensionäler
und kinetischer Bildspeich€rung (Folge r)

Ditrraktionsfolien: Holograische Folien, Laminat€ l]nd papiere mit veF
schiedenartigen, im Regelfallzweidimensionalen b Dvofti'u5chen
den), Texturen. Kontinuiedicher Regenbogenf?rbeffekt und varid-
bel aL.fleuchtende l\,{ueter sind typisch fürdie präqehotografrsch
eneugten Produh€. Dae l4ateialwid hauptsächlich in den

Berei.hen Veeackung und Dekoration, in aui/vändigerGe
italtunq undVeßchlussplunq duch tur Prcduh- und Do-

S C H N E T D E R S O H N E

kumentensicherung, eingeseEt


